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AV V I S I

Incontri e attività della MCI
Dopo la pausa natalizia, si riprende 
mercoledì 10 gennaio 2024, con la pre-
ghiera del Rosario alle 14.30 nella cap-
pella di Santa Teresa, per proseguire 
l’incontro nella sala parrocchiale, in se-
renità.

Il progetto missionario
La nostra Missione sostiene anche 
quest’anno il progetto dei padri scala-
briniani in Uganda. Per donazioni, sul 
conto postale intestato a: 
«Missione Cattolica Italiana Allschwil-
Leimental», IBAN CH23 0900 0000 4158 
4561 9.  Grazie!

Grazie!
Un sentito ringraziamento a tutti coloro 
che hanno inviato o fatto pervenire la 

loro offerta per l’abbonamento alla 
«Lettera alla Comunità», a sostegno del 
progetto missionario e per le necessità 
della nostra Missione.

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental

A G E N D A

Sabato 30 dicembre
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)
Domenica 31 dicembre
11.00 S. Messa, S. Teresa
Sabato 6 gennaio
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)

Domenica 7 gennaio – Epifania
10.30 S. Messa con la comunità di lin-

gua svizzera, Ss. Pietro e Paolo
Mercoledì 10 gennaio
14.30 Rosario e Tepa, S. Teresa
Tutti i giorni feriali
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)

Vieni, nuovo anno!

Festeggiamo un anno che se ne va e un 
altro che arriva e, senza accorgercene, 
non facciamo altro che celebrare la no-
stra provvisorietà. Il tempo scivola via. 
La verità, difficile da accettare, è che 
siamo tutti precari. Tutti. Davanti al 
tempo siamo tutti uguali. 
Matteo Ricci, il grande missionario ge-
suita in Cina, scrisse: «Il tempo è soltan-
to il brevissimo momento presente, si-
mile a un cavallo bianco al galoppo, che 
in un istante sparisce ai nostri occhi.»  
L’inconscio errore di perdita del senso 
della provvisorietà consiste nel conti-
nuare a pensare che «abbiamo tempo». 
Uno dei segni più vistosi di questo erro-
re è l’abitudine a programmare il doma-
ni, stipulando contratti, assicurazioni, 
ipotecando il futuro come se fosse no-
stra proprietà. È la malattia tipica della 
nostra società benestante. Come mai? 
Il motivo è che, forse, abbiamo dimenti-
cato una delle preghiere più belle della 
Bibbia: «Insegnaci a contare i nostri 

giorni e giungeremo alla sapienza del 
cuore.»
Una splendida poesia di Fernando Pes-
soa – non so se conoscesse questa pre-
ghiera – concretizza la sapienza del 
cuore così: «Di tutto restano tre cose: la 
certezza che stiamo sempre iniziando, 
la certezza che abbiamo bisogno di con-
tinuare, la certezza che saremo interrot-
ti prima di finire.» 
Ciò detto, gli auguri per il nuovo anno 
rimangono legittimi senza perdere di 
vista, però, che servono se risvegliano 
in noi la consapevolezza che la nostra 
esistenza passa attraverso il tempo che 
fluisce. L’immortalità che inseguiamo 
non va cercata credendo che la nostra 
sorte sia definitivamente ancorata a 
questa terra. «Vi darò un cuore nuovo. 
Metterò dentro di voi uno spirito nuo-
vo», canta la Parola di Dio.
«Vieni, anno nuovo!» Esso ci porterà ciò 
che noi sapremo dare. Auguri!

P. Valerio

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Pastoralraum Leimental

Du bist die Zukunft,  
grosses Morgenrot
Du bist die Zukunft, 
grosses Morgenrot
über den Ebenen der Ewigkeit.
Du bist der Hahnschrei 
nach der Nacht der Zeit,
der Tau, die Morgenmette 
und die Maid,
der fremde Mann, 
die Mutter und der Tod.

Du bist die sich verwandelnde Gestalt,
die immer einsam 
aus dem Schicksal ragt,
die unbejubelt bleibt 
und unbeklagt
und unbeschrieben 
wie ein wilder Wald.

Du bist der Dinge tiefer Inbegriff,
der seines Wesens 
letztes Wort verschweigt
und sich den andern 
immer anders zeigt:
dem Schiff als Küste 
und dem Land als Schiff.

Rainer Maria Rilke 
In all den Irrungen und Wirrungen der 
Zeit setzten wir unsere Hoffnung auch 
für das kommende Jahr auf das Mor-
genrot. 
Wir wünschen Ihnen allen einen fried-
lichen Jahreswechsel und Gottes Segen 
für das, was kommen mag.

Elke Kreiselmeyer, Pastoralraumleiterin

A Taste of Modern Music – Musik zu 
Heilig Kreuz
Am Samstag, den 6. Januar, um 19.30 
Uhr lädt Musik zu Heilig Kreuz zu ei-
nem Konzert mit dem ausgezeichneten 
niederländischen Vokalensemble Cap-
pella Pratensis in die Kirche Heilig 
Kreuz Binningen-Bottmingen ein. Das 

Ensemble lässt die Musik des 15. und 16.  
Jahrhunderts aufleben und präsentiert 
in seinem Konzert Werke des Renais-
sancekomponisten Jean Mouton (ca. 
1459–1522). 
Im Mittelpunkt des Konzertprogramms 
steht dessen Missa Tua est potentia. Wie 
damals üblich verwenden die Sänger 
Stimmbücher in Mensuralnotation 
oder singen gemeinsam aus einem gros-
sen, zentral stehenden Notenpult mit 
Chorbuch. Eintritt frei, Kollekte. An-
schliessend Apéro.

Glaubensabende mit Josef Imbach: 
Woran glaubt Gott
«Glauben heisst, das Geheimnis Gottes ein 
Leben lang aushalten.»  Karl Rahner
1. Abend, Dienstag, 9. Januar 
Gott kennt keine käufliche Liebe
oder Weshalb sich viele Menschen reli-
giös überfordert fühlen
2. Abend, Dienstag, 16. Januar 
Von pharisäischen Zöllnern oder War-
um Gott nie rechnen gelernt hat
3. Abend, Dienstag, 23. Januar 
Testfall Bittgebet oder Was wir beim Be-
ten beachten sollten
Pfarrei St. Peter und Paul Oberwil 
Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3, 4104 
Oberwil, jeweils 19.30 bis 21 Uhr. 
Weitere Infos auf der Seite der Pfarrei 
Oberwil.
Eintritt frei, herzliche Einladung!

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 

zV
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Missione e Segreteria
P. Michele De Salvia, Parroco
P. Valerio Farronato, Missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci, 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
mci.segreteria@bluewin.ch
https://parrocchia-sanpiox.ch

Orario di Missione e di segreteria 
da martedì a venerdì: ore 10.00–12.00  
e 15.00–18.00.
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Poesie zum neuen Jahr  

«Von guten Mächten treu und still um-
geben, behütet und getröstet wunder-
bar, so will ich diese Tage mit euch le-
ben und mit euch gehen in ein neues 
Jahr.» 
Der bekannte Text des evangelischen 
Theologen Dietrich Bonhoeffer gehört 
für mich zum Start des neuen Jahres 
einfach dazu. Es ist kein Geheimnis, 
dass Bonhoeffer sein Gedicht «Von gu-
ten Mächten» im Gefängnis im Erwar-
ten des Todes verfasst hat. Im evangeli-
schen Gesangbuch in Deutschland fin-
den sich alle sieben Strophen unter der 
Nummer 65. «Zur Jahreswende» steht 

darüber. An der Schwelle vom alten 
zum neuen Jahr scheint uns der Bei-
stand Gottes besonders wichtig zu sein.
Ich staune darüber, wie Bonhoeffer ei-
ne solche optimistische Poesie in einer 
Gefängniszelle verfassen konnte: «Von 
guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen 
mag. Gott ist bei uns am Abend und 
am Morgen und ganz gewiss an jedem 
neuen Tag.»
Ich wünsche Ihnen viel Optimismus 
für das Jahr 2024, Gesundheit und Got-
tes Segen. Andreas Oberfell,  
 Theologe und Jugendarbeiter

Binningen-Bottmingen

M I T T E I L U N G E N

Kollekte
30./31. Dezember für die Sternsinger
6./7. Januar Epiphaniekollekte für die 
Inländische Mission

Unterstützung für eine Mutter   
bei der Administration gesucht
Eine 45-jährige Frau, die sich im Alpha-
betisierungsprozess befindet, benötigt 
Ihre Unterstützung bei der Administra-
tion. Die Frau, die aus Eritrea stammt, 
hat zwei Kinder, die noch zu Hause 
wohnen. Können Sie sich vorstellen, 
wöchentlich mit ihr zusammen 1 bis 2 
Stunden die Post durchzugehen, Unter-
lagen einzuordnen, Rechnungen zu 
sortieren, Termine zu vereinbaren oder 
Ähnliches? Wenn ja, melden Sie sich 
bitte beim Pfarreisozialdienst, Tel. 061 
425 90 01, E-Mail m.heitz@rkk-bibo.ch. 
Sie werden bei Ihrem Einsatz vom der 
Sozialarbeiterin M. Heitz begleitet.

Monika Heitz, Pfarreisozialdienst

Frauenwanderung
Nächste Wanderung und 1. Treffen der 
Wanderinnen findet am 10. Januar im 

Familienbeizli zum Weiherbächli bei 
Gian und Gianni statt. Wir werden dort 
ein Fondue und die hervorragenden, 
selbstgebackenen Kuchen geniessen 
können. Vor dem Mittagessen (ca. 12 
Uhr) wandern wir von Biel-Benken 
Dorf zum Weiherbächli, gemütliche 11/2 
Stunden, vorwiegend auf Teersträss-
chen. 
Nach dem Mittagessen Spaziergang 
zum Allschwilerweiher. Der direkte 
Weg zum Weiherbächli mit dem ÖV ist 
Bus Nr. 61 bis zum Drissel. Danach kur-
zer Spaziergang, ca. 15 Minuten. 
Treffpunkt: Oberwil Dorf Bushaltestelle 
10.20 Uhr. 
Bitte um Anmeldung bis Freitag, 5. Ja-
nuar, an E-Mail t.wildhaber@gmx.ch 
oder Telefon 079 564 62 70. Bitte nehmt 
eure Kalender mit und bringt zur Pla-
nung des neuen Jahres gute Vorschläge 
mit. Wir freuen uns auf die kommen-
den Wanderungen und wünschen euch 
frohe und gesegnete Feiertage –bleibt 
gesund! Rita und Trudy

A G E N D A

Samstag, 30. Dezember
17.45 Fällt aus, Gottesdienst in  

Bottmingen 
Sonntag, 31. Dezember 
10.30 Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss (Pfr. P. Dubler) 
  JZ für Carl Lutz-Gerber
Samstag, 6. Januar
17.00 ökum. Familiengottesdienst 

mit den Sternsingern in  
Binningen (A. Oberfell)

Sonntag, 7. Januar
10.30  Eucharistiefeier  
Dienstag, 9. Januar
 9.15 Eucharistiefeier 

SPITALKAPELLE
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 31. Dezember
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 7. Januar
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32 
4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Di–Fr 8.00–11.30 und 13.30–16.30 
Während der Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam 
Ingrid Schell, Theologin,  
Gemeindeleiterin
Albert Dani, Theologe
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Anouk Battefeld, Jugendarbeiterin
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter

Sozialdienst
Monika Heitz
Tel. 061 425 90 01
m.heitz@rkk-bibo.ch

Einladung zum Neujahresempfang 
Liebe Gemeinde: «Jeder Anfang hat die 
Zartheit und den Glanz des Unverdor-
benen. Er ist eine Erinnerung und ein 
Versprechen: eine Erinnerung an alle 
Anfänge, die in Hoffnung begonnen 
wurden; ein Versprechen: einmal wird 
es einen Anfang geben, der nicht in 
Kürze überholt und in den Staub der 
Anfänge von gestern gesunken ist.»
Mit diesen Gedanken von Fulbert Stef-
fensky lade ich Sie ganz herzlich ein zu 
einem gemeinsamen Jahresanfang in 
unserer Pfarrei Hl. Kreuz. Am Sonntag, 
14. Januar, um 10. 30 Uhr beginnen wir 
mit dem festlichen Gottesdienst, der 
mitgestaltet wird vom Kirchenchor. 
Im Anschluss offeriert uns die Gruppe 
«Musik zu Hl. Kreuz» einen Apéro riche. 
Die ganze Gemeinde ist willkommen 
im Saal des Kirchgemeindezentrums. 
Wir stossen an auf das neue Jahr.

Ingrid Schell, Gemeindeleitung

Konzert Musik zu Hl. Kreuz
Am Samstag, 6. Januar, 19.30 Uhr lädt 
Musik zu Heilig Kreuz zu einem Kon-
zert mit dem ausgezeichneten nieder-
ländischen Vokalensemble Cappella 
Pratensis in die Kirche Heilig Kreuz 
ein. Das Ensemble lässt die Musik des 
fünfzehnten und sechzehnten Jahr-
hunderts aufleben und präsentiert in 
seinem Konzert Werke des Renais-
sancekomponisten Jean Mouton (ca. 
1459–1522). Im Mittelpunkt des Kon-
zertprogramms steht dessen Missa Tua 

est potentia. Wie damals üblich ver-
wenden die Sänger Stimmbücher in 
Mensuralnotation, oder singen ge-
meinsam aus einem grossen, Chor-
buch, das auf einem zentral stehenden 
Notenpult liegt. Eintritt frei, Kollekte, 
anschliessend Apéro!

Altersnachmittag/Jahressegen
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 18. 
Januar, um 14.15 Uhr ins Kirchgemein-
dezentrum Heilig Kreuz einzuladen zu 
unserem besinnlichen, fröhlichen Al-
tersnachmittag «Jahressegen 2024», 
«Begleitet unterwegs» – mit Ingrid 
Schell und Monika Heitz, musikalisch 
begleitet von Joana Faria, Gitarre (Por-
tugal) und Emanuel Reber, Cello (Bin-
ningen). Anschliessend geniessen wir 
ein feines Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu 
Fuss sind, holen wir Sie gerne zu Hause 
ab und fahren Sie abends auch wieder 
heim. Bitte, rufen Sie bis spätestens 
Dienstagabend 16.30 Uhr (vor dem Al-
tersnachmittag) Peter Stalder, Telefon 
077 408 83 06, an. Wir freuen uns auf 
Sie! Ihr Team Altersnachmittage
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Glaubensabende mit Josef Imbach

Am Dienstag, 9. Januar, um 19.30 Uhr 
beginnt der erste Glaubensabend im 
Pfarreiheim mit dem Thema «Gott 
kennt keine käufliche Liebe» oder 
«Weshalb sich viele Menschen religiös 
überfordert fühlen». 
Der zweite Glaubensabend findet am 
Dienstag, 16. Januar statt. Das Thema 
lautet: «Von pharisäischen Zöllnern» 
oder «Warum Gott nie rechnen gelehrt 
hat». 
Am Dienstag, 23. Januar geht es um den 
Testfall Bittgebet oder «Was wir beim 
Beten beachten sollten». 
Wenn wir ernsthaft über Gott nachden-
ken, reiht sich Frage an Frage. Wer ist 
Gott? Wie ist Gott? Warum lässt er Un-
schuldige leiden …? Was immer wir 

über Gott sagen, stets handelt es sich 
um Bilder und Vergleiche. Darum hat 
auch Jesus gewusst, wenn er in seinen 
Gleichnissen von Gott sprach. An unse-
ren Glaubensabenden wird Josef Im-
bach einige dieser Gleichnisse aktuali-
sieren. Dabei geht es nicht nur darum, 
was wir glauben, sondern auch und vor 
allem, woran Gott glaubt. 
Josef Imbach ist katholischer Priester.  
Er lehrte von 1975 bis 2002 als Professor 
für Fundamentaltheologie an der Theo-
logischen Fakultät San Bonaventura in 
Rom. Er lehrt heute an der Senioren-
universität Luzern. Ausserdem ist er in 
der Erwachsenenbildung und in der 
praktischen Seelsorge tätig. Herzliche 
Einladung an alle.

M I T T E I L U N G E N

Neujahr in der Kirche beginnen!
Das Allerheiligste ist am Sonntag, 31. 
Dezember von 23.00 bis 0.15 Uhr zum 
stillen Gebet ausgesetzt.
In Stille vor dem Allerheiligsten dürfen 
wir das vergangene Jahr zurückgeben 
in Gottes Hände. Zugleich richten wir 
unseren inneren Blick zuversichtlich 
auf die kommende Zeit. Wir dürfen be-
kennen: «Meine Zeit steht in Deinen 
Händen, so kann ich ruhig sein und 
Frieden finden.» Wir wünschen allen 
ein gesegnetes und hoffnungsvolles 
neues Jahr.  Bernhard Engeler, Diakon 

Friedenslicht von Bethlehem
«Licht teilen – Licht sein» unter diesem 
Motto bieten wir das Friedenslicht wei-
terhin an. Eine kleine Flamme – entzün-
det in der Geburtsgrotte von Bethlehem 
– soll auch in diesem Jahr von Mensch 
zu Mensch weitergereicht werden, da-
mit es auf dieser Welt etwas heller wer-
den möge. Dieses Zeichen ist besonders 
stark, da es unter grossem Aufwand für 
die Sicherheit aller Beteiligten aus einer 
Region kommt, in der selbst die Gewalt 
und der Unfriede um sich greifen. Wo 
Worte fehlen, ein Zeichen für Gerechtig-
keit und Menschenwürde setzen: Dafür 
steht die Friedenslichtaktion in über 30 
Ländern Europas und in Übersee.
Werden auch Sie Licht, und geben Sie 
das Friedenslicht weiter, an Freunde, 
Nachbarn, Kranke, Einsame, Flüchtlin-
ge und an alle, die ein Zeichen der Hoff-
nung nötig haben.
Das Friedenslicht brennt noch bis 
Sonntag, 7. Januar, in unserer Kirche. 
Kerzen mit dem Friedenslichtsymbol 
stehen zum Verkauf. Sie können aber 
auch Ihre eigene Kerze oder Laterne 
mitbringen. 

Taufe des Herrn
Dieses Fest feiern wir am Montag, 8. Ja-
nuar, mit einem Gottesdienst um 19.30 
Uhr. Die Taufe des Herrn ist ein bedeu-
tungsvoller Hinweis auf unsere eigene 
Taufe und unser Christsein.

Kennenlernabend Firmkurs 2024
Am Donnerstag, 11. Januar, treffen sich 
die Firmanden um 18.30 Uhr im Pfarrei-
heim in Ettingen zu einem Kennen-
lernabend. Auch dieses Jahr wird der 
Firmkurs zusammen mit der Pfarrei Et-
tingen durchgeführt. 

Die nächste Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 11. Januar, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Hans 
Meier, Telefon 061 401 11 15.

Katholischer Frauenverein Oberwil 
Winterausflug Dienstag, 30. Januar
Abfahrt um 7.30 Uhr bei der kath. Kir-
che Oberwil. Fahrt mit dem Car durch 
das Baselbiet nach Sissach.
Nach Kaffee und Gipfeli lernen wir die 
Geschichte des General-Sutter-Kirschs 
kennen. Weiter geht die Fahrt Richtung 
Reigoldswil und aufwärts auf die Hinte-
re Wasserfallen. 
Nach dem gemütlichen Mittagessen hat 
man die Möglichkeit auf der Wasserfal-
len zu spazieren und zurückfahren 
oder ins Tal zu wandern. Um ca. 17 Uhr 
Rückfahrt nach Oberwil. Wir sind ca. 
um 18 Uhr (je nach Verkehrssituation) 
zurück in Oberwil. 
Kosten: Mitglieder: Fr. 90.–, Nichtmit-
glieder: Fr. 100.– (Busfahrt, Kaffee und 
Gipfeli, Führung, Degustation und 
Mittagessen), exkl. Getränke und Gon-
delfahrt (da ich nicht weiss, wer ins Tal 
wandert) mit Senioren- und Gruppen-
rabatt. Anmeldung: bis Montag, 15. Ja-
nuar, an Andrea Betschart, Telefon 079 
209 76 82, E-Mail a.betschart@blue-
win.ch. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt (maxi-
mal 40 Personen). Bei Abmeldungen 
nach dem 16. Januar werden 50% der 
Tagespauschale fällig. Da auch wir für 
die Kosten aufkommen müssen. 

Durch den Tod aus unserer Mitte   
genommen wurden
Raymond Gabriel Louis Bernasconi-
Heimo, 1929, Passage 6.
Annelise Hochreuter-Studer, 1926, 
Langegasse 61.
Der Herr schenke ihnen das Leben neu 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Opfer
Vinzenzverein Fr. 1313.55
30./31.12. Caritas Weihnachtsopfer
7.1. Epiphanie: Inländische Mission

A G E N D A

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 30. Dezember
10.30 Drei Linden Gottesdienst
18.15 Messfeier 
Sonntag, 31. Dezember, Silvester
 11.00 Messfeier, Liveübertragung
 16.30 Misa en español 
23.00 bis 0.15 Stille Anbetung
Montag, 1. Januar, Neujahr
 11.00 Messfeier, Liveübertragung
Dienstag, 2. Januar 
 10.00 Messfeier
Donnerstag, 4. Januar
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 5. Januar
18.30 Dreissigster: Raymond Gabriel 

Louis Bernasconi-Heimo
  JZM: Arnold und Yvette Thürkauf-

Ritter und Beatrice Thürkauf-Lussi

  Messe Manfred Pauen
Samstag, 6. Januar
18.15  Messfeier 
Erscheinung des Herrn
Sonntag, 7. Januar
 9.30 Messfeier
11.00 Messfeier, Liveübertragung
17.00 Misa en español
Montag, 8. Januar 
Taufe des Herrn
 19.30 Messfeier
Dienstag, 9. Januar
 9.15 Messfeier für die Frauen
Donnerstag, 11. Januar 
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 12. Januar
14.00 Anbetungsstunde
18.30 JZM: Gertrud Curschellas-Schmid
  Messe Manfred Pauen 
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler, Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold, Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich, Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16
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Therwil/Biel-Benken

Die Sternsinger bringen Segen –   
Gottesdienst mit Kreidenweihe
Die Sternsinger von Jungwacht und 
Blauring machen sich vom 5. bis 7. Ja-
nuar auf den Weg, um den Segen Gottes 
in unsere Häuser zu tragen und sam-
meln Spenden für zwei Hilfsprojekte. 
Den Start feiern wir mit dem Kreidewei-
he-Gottesdienst: 
Die Sternsinger sowie die Kreiden, mit 
denen sie 20*C+M+B*24 an die Haustü-
ren in Therwil und Biel-Benken schrei-
ben, werden gesegnet. Dazu laden wir in 
die Stephanskirche ein zu ungewöhnli-
cher Zeit, nämlich am Freitag, 5. Januar, 
um 10 Uhr! Wir freuen uns!
 Myrta Brunner, Präses JW/BR,

Philippe Moosbrugger
und das Vorbereitungsteam

Ein Dankeschön des Kirchenchors
Schön war’s. Mit Freude und etwas 
Wehmut, dass sie schon wieder vorbei 
sind, schauen wir auf den von uns mit-
gestalteten Weihnachtsgottesdienst 
und unsere Adventskonzerte zurück. 
Singen macht doppelt Freude, wenn 
man jemand damit erreichen kann. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei unseren 
Zuhörern/innen und Konzertbesu-
chern/innen bedanken. Zudem ein 
grosses Dankeschön an die Kirchge-
meinde, die Pfarreileitung und die 
Kommission der Konzerte zu St. Ste-
phan für ihr Vertrauen und ihre wohl-
wollende Unterstützung. Nicht zu ver-
gessen unsere Sängerschar und unser 
Chorleiter Ralph Stelzenmüller: Alle 
haben sich mit grossem Elan an diese 
Werke von J.S. Bach gewagt. 
Nun wünschen wir Ihnen einen erhol-
samen, stimmigen Jahreswechsel. Und 
falls Ihr Neujahrsvorsatz eine Schnup-
perprobe bei uns wäre, freuen wir uns 
natürlich sehr. Wir proben immer am 
Mittwochabend im katholischen Pfar-
reiheim in Therwil. 

Vorstand des Kirchenchors 
St. Stephan Therwil/Biel-Benken

A G E N D A

Samstag, 30. Dezember
Biel-Benken
17.00 Gottesdienst mit   

Kommunionfeier 
  Predigt: Jutta Achhammer
Sonntag 31. Dezember
Heilige Familie
Therwil
10.00 Jahresabschluss-Gottesdienst 

mit Kommunionfeier
  Predigt: Jutta Achhammer
Montag, 1. Januar, Neujahr
10.00 kein Gottesdienst in Therwil
Dienstag, 2. Januar
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 3. Januar
 9.15 Gottesdienst   

mit Kommunionfeier
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 5. Januar
10.00 Sternsinger-Aussendefeier, 
  siehe Leitartikel
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Cristina Policante
Samstag, 6. Januar
Biel-Benken
17.00 Gottesdienst mit Kommunion- 

feier und Taufe von Elina Löw
  Predigt: Philippe Moosbrugger

Sonntag, 7. Januar
Taufe des Herrn
Therwil
10.00 Gottesdienst   

mit Kommunionfeier
  Predigt: Philippe Moosbrugger
  JG für Edi Gutzwiller-Ambauen; 

Antonino und Roberto Grasso
Montag, 8. Januar
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 9. Januar
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch 10. Januar
 9.15 Gottesdienst   

mit Kommunionfeier
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 12. Januar
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Roger Schmidlin
19.30 Taizégebet in der Dorfkirche 

Biel-Benken mit Pfarrer Kilian 
Karrer und Liturgieteam

Kollekten
30./31.12. ACT 212 (Schweizer Mäd-
chen werden Opfer von Menschen-
händlern)
6./7.1. Epiphaniekollekte für Kirchen-
restaurationen (Inländische Mission)

M I T T E I L U N G E N

In unserer Pfarrei wurde bestattet
Mary Bernet, Therwil. Gott schenke ihr 
den ewigen Frieden und sei allen nahe, 
die um die Verstorbene trauern.

Rückblick KGV
Die gut besuchte Kirchgemeindever-
sammlung stimmte dem Voranschlag 
2024 zu und genehmigte damit sowohl 
das neue Umweltprojekt, welches in Zu-
sammenarbeit mit dem Vogelschutzver-
ein Therwil die Biodiversität auf den 
Grünflächen fördert, als auch das Projekt 
«Neue Krippenfiguren», welches vom 
Seelsorgeteam initiiert wurde. Zudem 
hat sich Corinne Ruch vorgestellt. Sie ist 
seit 1. November als Sozialarbeiterin der 
Pfarrei und als Stellenleiterin der Weg-
begleitung tätig. Die reduzierte Anzahl 
der Vorabendgottesdienste in der Dorf-
kirche von Biel-Benken schmerzt eini-
ge Anwesende sehr. Das Seelsorgeteam 
plant mit den frei werdenden Ressour-
cen neue Projekte zu lancieren, wie die 
«Choral-Even-Songs», Seminare für 
Trauerbegleitungen und musikalisch-
poetische Abende mit «Ralf & Ralph». 
Zudem wurde zum Ausdruck gebracht, 
dass es dem Team sehr wichtig ist, sich 
an die heutige Zeit anzupassen und 
demzufolge auch digital unterwegs zu 
sein. Dazu soll die App «Churchpool» 
bewirtschaftet werden. Damit sind eini-
ge Projekte vorgesehen, welche hof-
fentlich auf gute Resonanz stossen. Bei 
einem feinen Apéro wurden Zeit und 
Gelegenheit genutzt, sich gemütlich 
auszutauschen.

Patricia Hacker, KR-Präsidentin

Rückblick und Ausblick
Ankunft und Ewigkeit.
Beides liegt so nah beieinander:
Licht und Dunkel. Anfänge und Ende.
Beides darf sein.
Beides hat seinen Platz.
Ankunft und Ewigkeit.
Anfang und Ende. Antje Schleicher
In den letzten Gottesdiensten des Jah-
res 2023 werfen wir  einen Blick zurück 
ins vergangene Jahr und gleichzeitig 
einen Blick nach vorne ins kommende:
Am Samstag, den 30. Dezember, um 17 
Uhr in Biel-Benken und am Sonntag, 
den 31. Dezember, um 10 Uhr in Ther-
wil. Denn: Ende und Anfang liegen so 
nah beieinander. Dazu dürfen Sie sich 
auf festliche Orgelmusik freuen. 
 Jutta Achhammer

Donnschtigstisch
Wir heissen Sie willkommen am Don-
nerstag, den 11. Januar, um 12.15 Uhr.

Lottomatch bei grau & schlau
Am Donnerstag, 11. Januar, von 14.30 
bis 17.00 Uhr findet im Pfarreiheim der 
katholischen Kirche in Therwil ein 
spannender Lottomatch statt. Zu die-
sem Nachmittag lädt die katholische 
Kirche St. Stephan Therwil Senioren 
und Seniorinnen herzlich ein. Es gibt 
schöne Preise zu gewinnen. 
Im Anschluss gibt es ein feines Zvieri. 
Ein Fahrdienst steht auf Wunsch auch 
zur Verfügung. Corinne Ruch-André

Ökum.-meditative Taizéfeier
am Sonntag, 14. Januar, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche Therwil.

«Weniger ist mehr» – 
Heilfastenkurs in der Fastenzeit
Lust auf eine neue Erfahrung? Heilfas-
ten in einer festen Gruppe ohne den 
Alltag ganz zu verlassen? Wir bieten ein 
zehntägiges Heilfasten an von Don-
nerstag, 7., bis Dienstag, 19. März. Am 
Dienstag, 16. Januar, findet dazu um  
19 Uhr im Pfarreiheim in Therwil am 
Hinterkirchweg 31 ein Informationsan-
lass statt, der Voraussetzung ist für die 
Teilnahme am Kurs. Elke Kreiselmeyer, 

Philippe Moosbrugger, Jutta Achhammer und 
Dr. Selina Merkelbach
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Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Pfarrei St. Stephan

Gemeindeleitung
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Sozialarbeiterin, Tel. 079 332 23 10  
corinne.ruch-andre@rkk-therwil.ch

Wegbegleitung Leimental
Corinne Ruch-André, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch  
Di 8.30–12.30 Uhr

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sakristan/in, Tel. 079 630 75 20
Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger

Hauswart/in, Tel. 079 578 65 67
Christine Brodbeck, Roland Imboden  
Mo–Fr 8–12 Uhr   
hauswart@rkk-therwil.ch

Bitte beachten Sie die Hinweise bei der 
Rubrik Pastoralraum Leimental, Seite 17.
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Opfer 
30./31. Dezember
Missio, Aktion Sternsingen
Die Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit der Natur ste-
hen im Fokus der diesjährigen Aktion. 
Der Blick richtet sich auf die Region 
Amazonien mit den Herausforderungen 
der indigenen Völker in grossen Teilen 
des Regenwaldes. Wälder werden gross-
flächig gerodet und beachtliche Teile des 
kulturellen Erbes gehen durch die Mo-
dernisierung verloren. Die Projektpart-
ner der Sternsinger in Amazonien helfen 
den indigenen Familien daher, sich für 
ihre Rechte einzusetzen, und sie stellen 
sicher, dass sie ihre eigenen Traditionen 
und Sprachen an die nächste Generation 
weitergeben können. Unsere Sternsin-
ger/innen sind am Donnerstag, 4. Janu-
ar, unterwegs und bringen den Segen 
Gottes zu den Menschen und bitten um 
Spenden für die Menschen in Not.
6./7. Januar
Epiphaniekollekte für Kirchenrestaura-
tionen

Gebetsanliegen der Schweizer Bischö-
fe und Territorialäbte für Januar
Am Anfang des Jahres sind wir eingela-
den, uns mit dem Thema «Frieden» aus-
einanderzusetzen. Wir beten für das 
Ende aller Kriege und für alle Men-
schen, die unter den Folgen von Kampf-
handlungen leiden.

Kennenlernabend Firmanden/innen
Am 11. Januar treffen wir uns um 18.30 
Uhr zum Kennenlernabend mit Nacht-
essen im Pfarreiheim in Ettingen.

Bericht Kirchgemeindeversammlung 
Judith Stöcklin, Kirchgemeindepräsiden-
tin, begrüsste am 27. November die 17 An-
wesenden zur Versammlung und hiess 
alle herzlich willkommen. Ebenso be-
grüsste Pfarrer Roger Schmidlin alle An-

wesenden und wies mit einem Hymnus 
auf den vergangenen Christkönigssonn-
tag hin. Nicole Thüring erläuterte das 
Budget 2024. Die Versammlung stimmte 
diesem mit einem Aufwand von Fr. 
645 200.– und einem Ertrag von 644 555.– 
und einem Verlust von Fr. 655.– zu. Der 
Steuerfuss wird einstimmig weiterhin auf 
7% belassen. Es sind keine Anträge ein-
gegangen. Das Protokoll der Versamm-
lung mit den weiteren Informationen ist 
auf unserer Website www.rkk-ettingen.
ch ersichtlich. Wir bedanken uns herzlich 
für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
einen guten Rutsch in ein schönes, ge-
sundes neues Jahr. Judith Stöcklin

Bericht Santichlaus
Ein herzliches Dankeschön an alle Fami-
lien, welche den Santichlaus und 
Schmutzli bei sich zu Hause begrüsst ha-
ben! Der Erlös von Fr. 800.– wird der Weg-
begleitung Leimental zugutekommen.

Todesfall
Aus unserer Pfarrei verstorben ist Er-
win Boss. Der barmherzige Gott schen-
ke ihm den ewigen Frieden. Den Ange-
hörigen wünschen wir viel Kraft und 
Zuversicht.

Opfer im November
4./5. Für die Kirchenbauhilfe 
des Bistums Basel 115.45
11./12. Diözesanes Kirchenopfer 139.15
12. Wegbegleitung Leimental 
Totengedenkfeier 518.95
18./19. Kirche in Not, Red Week 241.60 
25./26. Fidei Donum 195.65

V O R A N Z E I G E

Sonntag, 14. Januar, 11 Uhr 
Apérotreff Peter und Paul, Pfarreiheim 

Jugendarbeit in der Pfarrei St. Peter und Paul

Einiges bleibt, anderes wird neu 
Im kommenden Jahr stehen bei uns ei-
nige Veränderungen an. 
Es soll ein neuer Kinder- und Jugend-
chor ins Leben gerufen werden, der sich 
erstmals nach den Frühlingsferien tref-
fen wird. Wir möchten den Kindern, 
neben dem Ministrieren, eine weitere 
Mitwirkungsmöglichkeit geben. 
In Ettingen gab es schon einmal einen 
solchen Chor, der sich grosser Beliebt-
heit erfreute. 
Somit sind alle Kinder – Ministranten/
innen und Sänger/innen – herzlich ein-
geladen, am umfangreichen und an-
spruchsvollen Miniprogramm teilzu-
nehmen. 
Ein gemeinsamer Ausflug, ein gemein-
sames Wochenende, und auch das Pro-
gramm in der ersten Sommerferienwo-
che erfreute sich bisher grosser Beliebt-
heit und soll wieder unter der Leitung 
von Barbara Brodmann angeboten 
werden. 
Für alle Kinder offen sind der Familien-
tag und die kreativen Angebote, wie 
Basteln, Töpfern usw, welche von Patri-
zia Figiel geleitet werden. Neu hinzu 
kommen vier Samstagsgruppenstun-
den im Jahr, wobei etwas gelernt, aber 
auch gebastelt, gemalt und gespielt 

wird. Davon sind zwei Samstage und 
die Mithilfe an einem der Ettinger 
Märkte obligatorisch. Zudem sollen die 
Kinder der Erstkommunion mit einem 
Abschluss-/Aufnahmefest im Mai ver-
abschiedet beziehungsweise in der Mi-
nischar und/oder dem Kinderchor be-
grüsst werden.

Die wichtigste Neuerung 
Jene Kinder, welche sich in hohem 
Masse einbringen, sollen zusätzlich 
zum bereits recht umfangreichen Pro-
gramm belohnt werden. Nach den 
Frühlingsferien wird eine Bonuskarte 
eingeführt. 
Hier können sich die Kinder für ihre 
Engagements Punkte stempeln lassen. 
Es winken Besuche im Zirkus oder im 
Europa-Park, je nachdem wie viele 
Punkte gesammelt werden. 
Diese Punkte gibt es für Ministranten-
dienste, Teilnahme am Kinderchor, Ab-
schlussfest Erstkommunikanten, Mi-
nistrantenschulung, -probe und -auf-
nahme, jede Vorbereitung und Gestal-
tung von Familiengottesdiensten, 
Sternsingen, Kinderkreuzweg sowie 
den Besuch der Gruppenstunden. 
Nun freuen wir uns auf ein erlebnisrei-
ches und spannendes Jahr mit euch.

Patrizia Figiel
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Pfarrei St. Peter und Paul
Pfarreileitung
Roger Schmidlin
Pfarrer, Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00 
Kirchgasse 17, 4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88 , Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht, Tel. 061 721 14 47 
Susi Stöcklin, Tel. 061 721 78 31

Katechetin
Annekäthy De Pretto, Tel. 078 709 25 27

Jugendarbeiterin
Patrizia-Maria Figiel, Tel. 076 501 83 75

A G E N D A

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 30. Dezember
18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 31. Dezember
10.00 Eucharistiefeier 
Neujahr, Montag, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria
18.00 Neujahrsgottesdienst
Dienstag, 2. Januar
Hl. Basilius der Grosse und  
hl.Gregor von Nazianz
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 3. Januar
Heiligster Name Jesu
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
16.00 Gebetsgruppe der Zwei   

Heiligen Herzen
Freitag, 5. Januar
Hauskommunion
19.00 Eucharistiefeier
Samstag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 7. Januar, Taufe des Herrn
10.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 9. Januar
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Eucharistiefeier. Hl. Messe für 

Agnes Brodmann-Haberthür
Mittwoch, 10. Januar
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Freitag, 12. Januar
10.00 Kommunionfeier APH am Blauen
15.30 Eucharistiefeier APH Blumenrain
19.00 Eucharistiefeier


